
Es regnet mal wieder, die Spielplätze stehen teilweise unter Wasser und ihr wisst
nicht, ob ihr euch bei dem Wetter überhaupt nach draußen trauen sollt? Aber klar!
Regenjacke und Gummistiefel an, ggf. noch den Lieblingsregenschirm geschnappt

und ab an die frische Luft! Wir haben hier ein paar Ideen für euch für Regentage
zusammengestellt und zwar für Draußen-Spiele. Wie immer braucht ihr nicht viel

dazu, das meiste findet ihr sogar in der Natur!
 

Februar KW 7:
Pfützenspiele

Schnappt euch einen Zollstock
oder ein langes Lineal und

untersucht die Pfützen in eurer
Umgebung. Wie lang sind sie, wie

breit und wer findet die tiefste
Pfütze?

 

Sammelt verschiedene
Naturgegenstände und überlegt vor,

was davon wohl auf dem Wasser
schwimmt und was sinkt. Dann geht

es los ans Erforschen. Wer hat
hinterher die meisten richtigen

Vermutungen angestellt? Was hat
euch überrascht?

 

Das Spiel Boccia wird normalerweise mit
Kugeln auf einer Sandfläche gespielt, lässt

sich aber auch prima in eine Pfützen-Variante
umwandeln. Dazu legt oder werft einen

größeren Stein möglichst in die Mitte einer
Pfütze. Nun bekommt jede/r Mitspieler/in die

gleiche Anzahl an kleineren Steinen oder auch
Zapfen und versucht so nahe wie möglich an

den Stein in der Mitte heranzuwerfen, ohne ihn
jedoch direkt zu treffen! 

 

Pfützen-Forscher 2: 
 

Pfützen-Forscher:
 

Schiffchen nicht versenken:

Sucht ein möglichst leichtes Stück
Rinde oder ein starkes Blatt. Dieses
kommt nun als Schiffchen auf eine
Pfütze. Im Folgenden beladen die

Mitspieler abwechselnd das Schiffchen
mit einem kleinen Naturgegenstand und

muss dabei versuchen das Schiffchen
möglichst nicht zum Kentern zu bringen.

Bei wem es umkippt oder zum Boden
sinkt, hat leider verloren!

 
 

Pfützen-Boccia:


